
Samstag, 7. Februar 2015

Wanderung

Gotik-Geheimtipps am Stadtrand von Chemnitz  

Wir trauen uns auch im Winter raus und wandern ein 
paar  Kilometer am südlichen Stadtrand von Chemnitz. 
Erste Besichtigungsstation ist die Kirche von Adelsberg. 
In Kleinolbersdorf und Dittmannsdorf entdecken wir zwei 
kleine Altäre der spätgotischen Künstler Peter Breuer und 
Hans Hesse (Streckenlänge ca. 10 km).

Treff: 9:15 Uhr Endstelle Tram 2 Bernsdorf, Busrückfahrt  
nach Chemnitz Stadtzentrum, Ende gegen 17 Uhr,  Essen 
aus dem Rucksack, Teilnehmerbeitrag: 5 €  + Gruppenticket 
CVAG (Besichtigungsteilnahme bei Individualanreise 
möglich)

Samstag, 25. April 2015

Busexkursion

Rund um Frohburg – Garantiert kein Autorennen   

Busrundfahrt mit Spaziergängen durch die ländlich-
idyllische Region zwischen Chemnitz und Leipzig. Im 
Umfeld der Eschefelder Teiche und des Flüsschens 
Wyhra besuchen wir Dorfkirchen in Altmörbitz, Eschefeld 
und Altprießnitz. Den Höhepunkt der Tour bilden die drei 
spätgotischen Altäre der Schlosskapelle Gnandstein.

Beginn: 9 Uhr Schlossbergmuseum, Ende gegen 18 Uhr, 
Teilnehmerbeitrag: 28 € + Gruppeneintritt Gnandstein

Samstag, 20. Juni 2015

Radtour

Der lange Sommertag der Spätgotik 

40 km durch ländliche Gegenden des Mittelsächsischen  
Hügellandes. Wenn die Sonne so spät untergeht wie im 
Juni, können wir etwas länger machen und besichtigen 
in sommerlicher Gelassenheit fünf Kirchen und Kapellen: 
Erlau, Tanneberg, Kriebstein, Niederstriegis und Döbeln. 
Die kunsthistorischen Höhepunkte bilden dabei der Alexius-
Altar auf Burg Kriebstein und der elf Meter hohe Schnitzaltar 
der Nikolaikirche Döbeln.

Treff: 7:30 Uhr Hauptbahnhof Chemnitz, Bahnfahrt zum 
Ausgangspunkt und zurück nach Chemnitz, Ende ca. 
20 Uhr, Teilnehmerbeitrag wird noch bekannt gegeben 
(Besichtigungsteilnahme bei Individualanreise möglich)

Samstag, 4. Juli 2015

Busexkursion

Westsachsen – Auf den Spuren Peter Breuers  

In der Region Zwickau sind erstaunlich viele Altäre vom  
Riemenschneider-Schüler Peter Breuer erhalten. Wir  
besichtigen Hauptwerke des spätgotischen Bildschnitzers 
an  ihren originalen Standorten. Ausgangspunkt ist die 
Jakobikirche Chemnitz, wo die Rekonstruktion eines 
Breueraltares geplant ist. Anschließend fahren wir über 
Steinsdorf, Stangengrün und Härtensdorf nach Culitzsch. 
Zum Abschluss  betrachten wir Breuers Pietá in der 
Marienkirche Zwickau.

Beginn: 9 Uhr, Stadtkirche St.Jakobi Chemnitz, Ende gegen 
18 Uhr, Teilnehmerbeitrag 28 € 

Samstag, 12. September 2015

Stadtwanderung

Kamenz – Perle der Westlausitz 

Während des Stadtrundgangs besichtigen wir vier Kirchen 
und bewundern dabei acht spätgotische Schnitzaltäre. 
Damit niemand überfordert wird, dürfen sie von den fünf 
Altären der Franziskanerkirche St. Annen drei aussuchen, 
die wir Ihnen detailliert  erklären. (Bustransfer nach Kamenz 
und zurück)

Beginn: 9 Uhr Schlossbergmuseum, Ende gegen 18 Uhr, 
Teilnehmerbeitrag: 28 € + Gruppeneintritt Franziskanerkirche

Samstag, 5. Dezember 2015

Busexkursion

Das Erzgebirge 
Mehr als Pyramid` und Rachermann`l 

Die Blüte spätgotischer Kunst in Sachsen speiste sich 
aus  dem ertragreichen Silberbergbau im Erzgebirge. 
Auch in der Bergbauregion selbst wurden Kirchen 
gebaut und sakrale Kunstwerke gestiftet. Wir besichtigen 
herausragende Beispiele in Lauterbach, Scheibenberg und 
Ehrenfriedersdorf. Drei Schnitzaltäre, zahlreiche weitere 
Kunstwerke und die historisch gewachsene Architektur 
zeigen, dass Kirchenräume zum Faszinierendsten gehören, 
was das Erzgebirge kulturell zu bieten hat.

Treff: 9 Uhr Schlossbergmuseum, Ende gegen 17 Uhr, 
Teilnehmerbeitrag: 28 €
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bitten um Mitführung von Proviant nach individuellem Bedarf. 
Sofern in der Tourbeschreibung nicht anders benannt, wird 
das Programm von einer ca. 90-minütigen Mittagspause in 
einer gastronomischen Einrichtung unterbrochen, für die 
wir Ihnen Plätze reservieren.

Im Regelfall enden die Touren am Treffpunkt.

Bei Radtouren und Wanderungen ermöglichen wir individuell 
Anreisenden die Teilnahme an den Besichtigungen. Die 
jeweiligen Besichtigungszeiten erfragen Sie entweder 
telefonisch im Schlossbergmuseum oder entnehmen Sie 
den Veranstaltungshinweisen auf der Museumshomepage
www.schlossbergmuseum.de.

Anmeldung und Tickets

Für die Teilnahme ist eine verbindliche Anmeldung mit 
Ticketerwerb erforderlich (Anmeldung bis 14 Tage vor 
Veranstaltungstermin)!

Tel. Schlossbergmuseum: 0371 - 4884501
Peer.Ehmke@stadt-chemnitz.de
Antonia.Krueger@stadt-chemnitz.de

Die Abholung von Tickets ist an allen Kassen der Kunst-
sammlungen Chemnitz (Schlossbergmuseum, Theater-
platz, Museum Gunzenhauser) möglich.

Wiederholungen von Exkursionen 2014
in Kooperation mit der Volkshochschule Chemnitz

Samstag, 9. Mai 2015  

Radtour: Gotik-Schätze im Reich der Moderne
35 Kilometer durch Chemnitz und  das südöstliche Umland. 
Besichtigungen: Stadtkirche St.Jakobi, Kirche Euba, 
Georgenkirche Flöha, Stiftskirche Chemnitz-Ebersdorf

Samstag, 26. September 2015  

Radtour: An den Ufern von Chemnitz und Mulde
55 Kilometer nördlich von Chemnitz  mit Besichtigungen der 
Kirchen von Auerswalde, Topfseifersdorf und Glösa

Weitere Infos und Buchung über Volkshochschule:
www.vhs-chemnitz.de     Tel. 0371 - 4884343

Fotos: Front: Thronende Madonna aus Geyer, um 1490: SKD
Frühlingslandschaft bei Colditz: Peer Ehmke / Rückseite: Besichtigung
Georgenkirche Flöha, Oktober 2014: Peer Ehmke

Exkursionsprogramm HEIMAT DER HEILIGEN -
Gesamterlebnis aus Geschichte, Kunst und Landschaft  
 

Das Schlossbergmuseum Chemnitz, ehemaliges Benedik-
tinerkloster, späteres Schloss und heutiges Museum für  
Stadtgeschichte, zeigt seit 2009 in seinen Erdgeschoss-
räumen die ständige Ausstellung GOTISCHE SKULPTUR 
IN SACHSEN. Dieses Kooperationsprojekt zwischen den  
Kunstsammlungen Chemnitz – Schlossbergmuseum und 
den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden vereint 70 Ex-
ponate aus 40 Orten des gesamten Freistaates und zählt 
damit zu  den größten Ausstellungen mittelalterlicher Sa- 
kralkunst in  Sachsen und darüber hinaus.

Unter dem Titel HEIMAT DER HEILIGEN bietet das 
Schlossbergmuseum dazu ein umfangreiches Exkursions-
programm  an. Es soll demonstrieren, dass sich Chemnitz 
im Zentrum  einer bisher noch wenig entdeckten, aber 
enorm reichen  Kulturlandschaft mit spätmittelalterlicher 
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Ausstellungsexponate wie die „Adelsberger Madonna“ oder 
die „Kamenzer Kirchenväter”, zu deren Herkunftsorten die 
Touren führen. Angesteuert werden aber auch Orte, an 
denen sich gotische Kunstwerke, zumeist Schnitzaltäre, im 
originalen Zusammenhang – also im kirchlichen Gebrauch 
– bis heute erhalten haben. Damit wird der Kirchenraum 
als historischer Ort erlebbar, das Museum erweitert seinen 
Aktionsradius über die eigenen  Ausstellungsräume hinaus. 
Nicht zu kurz kommen soll dabei auch der Aspekt der 
Landschaft. Die von Museologen und Historikern begleiteten 
Touren mit dem Bus, dem Fahrrad oder als Wanderung, 
führen auf speziell ausgewählten Routen durch historisch 
spannende und landschaftlich reizvolle Gegenden. Lassen 
Sie sich überraschen ...

Kunstsammlungen Chemnitz – Schlossbergmuseum
Schlossberg 12
09113 Chemnitz
Tel. 0371 - 4884501

Aktuelle Informationen zum Exkursionsprogramm sowie 
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in der Veranstaltungsrubrik unserer Internetseite
www.schlossbergmuseum.de.


